
Entdecken Sie die grüne Schatzkammer 
 

Der Aargauer Jura lädt ein zum Ausspannen, Geniessen und Erkunden 

einer grossartigen Kulturlandschaft. Einwohner- und BesucherInnen 

finden in diesem attraktiven Naherholungsgebiet wertvolle 

Lebensräume für Fauna und Flora.  

 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
Historischer Pfad in Bözen 

 
  
  
  
   
 
 

  

Entdecken Sie das obere Fricktal. 
 
 

Die Gemeinde Böztal, Ortsteil Bözen stellt sich vor  

Bözen im oberen Fricktal durchläuft eine intensive Entwicklung. Wohn- und Lebens-

formen verändern das Siedlungsbild. Auf dem historischen Rundgang sind aber noch 

viele traditionelle Bauern- und Wirtshäuser zu entdecken. Mit ihrer Bauweise aus 

Holz, Bruchsteinen und zum Teil mit Fachwerk zeigen sie typische Formen ihrer Zeit. 

Vielfach widerspiegeln die Gebäude auch die Berufe ihrer früheren Eigentümer. Oft 

hat ein Bauer mit seiner grossen Familie gar nicht genug erwirtschaften können. 

Darum hat er sich teilzeitlich als Handwerker betätigt – als Schuhmacher, Weber, 

Küfer, Wagner oder Schmied. 

Im 19. und 20. Jahrhundert hat sich das herkömmliche Bauernleben dann verändert. 

Als zusätzliche Verdienstmöglichkeit ist die Fabrikarbeit dazu gekommen. Der Bauer 

hat nun nur noch am Morgen vor der Arbeit und am Abend nach der Rückkehr als 

sogenannter „Rucksackbauer“ auf dem heimischen Betrieb gearbeitet. Die Hauptlast 

lag jetzt bei der Frau und den Kindern. Mit der Modernisierung wurden einige 

Bauten verändert, andere wiederum haben ihren ursprünglichen Charakter 

weitgehend bewahren können. 
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Historische Häuser in Bözen 
 

Die Rundwanderung vermittelt einen Einblick in das traditionelle Dorfbild 

und in den Alltag eines früheren Bauerndorfes im oberen Fricktal. Die 

Wanderung kann zu allen Jahreszeiten und mit Hilfe dieses Flyers mühelos 

erfolgen. Wer nicht an einer Führung teilnimmt, stellt sich selbst eine Route 

zusammen.  

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Routeninformationen 
 

Start- und Ziel sinnvollerweise bei den Postautohaltestellen 
Routenlänge 1 bis 2.5 km, Zeit 1 bis 2 Std. 

Am Weg Gasthäuser, Einkaufsmöglichkeit im VOLG 

Die Onlineversion erlaubt mit dem Smartphone zu bestimmen, wo man sich 
aktuell befindet, https://www.wandelderzeit.ch 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Hinweise für den Rundgang 
 

Die einfachste Variante führt entlang der Hauptstrasse Richtung Effingen, 

dann hinauf zum alten Pfarrhaus und weiter zur Kirche. Hier hat man eine 

sehr schöne Sicht über das Dorf. Nachher weiter zum Restaurant Frohsinn 

und zurück zur Postautohaltestelle. 

Eine weitere Variante führt ins Hinterdorf, dann zurück und vorbei am 

Gasthaus Bären hinunter zum Gasthaus Post. Hier lohnt sich ein Abstecher 

zur historischen Mühle, deren Mahlwerk nun in der Schlossmühle in Aarau zu 

finden ist. 

https://www.wandelderzeit.ch/historischer-rundgang
https://www.wandelderzeit.ch/

